	Zielvereinbarung


über die Zusammenarbeit im 

Entwicklungsvorhaben 

„Eigenverantwortliche Schule“ 

zwischen 

der Staatlichen Grundschule Gräfenroda 

vertreten durch: Frau Machalett 

und 

der Qualitätsagentur 

Staatliches Schulamt Rudolstadt 

vertreten durch: 

Dieter Kunstmann
Schulamtsleiter

Ziel (1) der Schule: 
	Wir setzen verstärkt verschiedene Möglichkeiten der Differenzierung im Unterricht ein.


Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden: 
	Maßnahmen zur Zielerreichung 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	1.Schulinterne Fortbildung zum Thema „Intelligentes Üben“ und „Binnendifferenzierung“


	V.: Frau Machalett
Gesamtes Kollegium

Frau Dr. Burmeister, Frau Luge
	01.12.2008

	2. Sinusgruppe und HSK-Fachlehrer sichten HSK-Materialien und stellen eine Sammlung von „Guten Aufgaben“ zusammen, zur Nutzung im ganzen Kollegium und zur Förderung des Erfahrungsaustausches


	V.: Frau Gampe
Alle Kollegen, die HSK unterrichten. Arbeitsgruppen Kl. 1, 2, 3, 4
	Okt./Nov. 2008

	3. Einbeziehung der Experimente in den Fächern Mathematik, HSK, Schulgarten 

	V.: jeweilige Fachlehrer
	fortlaufend

	4. Erfahrungsaustausch mit gegenseitiger Hospitation im Kollegium mit dem Schwerpunkt: 
Wie setze ich in meinem Unterricht Differenzierung um?

	V.: alle Kollegen

	ab Schuljahr 08/09
nach einem Hospitationsplan

	5. Erstellen von differenzierten Aufgabenstellungen und Aufgabenformen zu einem Stoffgebiet auf Klassenstufenbasis; Ablage im Lehrerzimmer für jeden Kollegen zugängig
6. Differenzierte Hausaufgaben
	V.: jeweilige Fachlehrer
	Schuljahr 09/10
Schuljahr 10/11




Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur: 
	Maßnahmen zur Unterstützung 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	zu 1. Fortbildung
zu 5./6. Fortbildung und Begleitung zum Thema „Differenzierte Aufgabenstellungen“, „Differenzierte Hausaufgaben“
1 Abminderungsstunde

1 Abminderungsstunde
	Frau Dr. Burmeister
Frau Luge

Frau Luge

Frau Cyriax
Frau Luge
	am 01.12.2008
ab Schuljahr 08/09

ab Schuljahr 08/09


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Methoden/Formen 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	Vorlage der Sammlungen zu 2. und zu 5.

Vorlage Hospitationsplan

Dokumenteneinsicht
	AB II und Frau Körner
Frau Körner
	Dez. 2008
Dez. 2008


Ziel (2) der Schule: 
	Wir erstellen eine Konzeption für einen individuellen Weg, die veränderte Schuleingangsphase für unsere Schule umzusetzen.


Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden: 
	Maßnahmen zur Zielerreichung 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	1. Nutzung der angebotenen Fortbildungen und Austausch der Kollegen in DB

	V.:

Alle unterrichtenden Lehrer Kl.1/2
	ab 2008/09

	2. Regelmäßiger Schulbesuch der Grundschule „Am Stollen“ in Ilmenau, Hospitation und Erfahrungsaustausch

	V.: Frau Machalett
s.o.
	ab 2008/09

	3. Nutzung der eigenen Erfahrungen in den 2 Stunden der Altersmischung
inklusive wöchentlicher Absprachen

	V.: P. Greßler, U. Köth,
I. Macholdt, R. Wahl
	ab 2008/09
wöchentlich

	4. Sichtung und Auswahl geeigneter Materialen (Lehrwerke und Lernwerke), um Kindern ein individuelles Arbeitstempo zu ermöglichen. 

	V.: Alle Lehrer, die in diesem u. nächsten Schuljahr in der Schuleingangsphase arbeiten.
	ab 2008/09

	5. Erstellen eines schulinternen Stoffverteilungsplanes
Kl. 1/2 ausgerichtet auf HSK 
(2-Jahresplan)


	V.: EVA`s-Gruppe, Fachlehrer Kl. 1/2
	2009/10

	6. Verschiedene Möglichkeiten der Zusammenarbeit der Schüler organisieren (z.B. Lernpartner, Gruppen, homogen, heterogen….).

	V.: Lehrer der Eingangsphase, die altersgemischt unterrichten.
	ab 2008/09

	7. Information und Einbeziehung der Eltern in der Schulkonferenz, in Elternversammlungen, zum Schul-eintritt

8. Dokumentation und Konzept-

erstellung
	V.: Schulleitung, alle Lehrer
V.: T. Rau
	ab 2008/09
bis 2009/10


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur: 
	Maßnahmen zur Unterstützung 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	Führung und Koordination des Prozesses (1 Abminderungsstunde)
Verwendung der Checklisten für die Schuleingangsphase
Fortbildung zur Jahrgangsmischung in
der Schuleingangsphase
	Frau Rau
Frau Machalett
Frau Oder
	ab 2008/09
ab 2008/09
im Schuljahr 2009/10


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Methoden/Formen 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	Vorlage des Konzeptes
Elternbefragung
	AB II
Frau Machalett
	Schuljahr 09/10
Schuljahr 09/10


Ziel (3) der Schule: 
	Wir befähigen unsere Schüler, ihre Arbeit zu reflektieren und sich selbst besser einzuschätzen.


Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden: 
	Maßnahmen zur Zielerreichung 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	1. Festlegen von Beobachtungsschwerpunkten unter Einbeziehung der Schüler bei Gruppenarbeiten und Präsentationen

	V.: Fachlehrer auf Klassenstufenbasis
	bis Dezember 2008

	2. Sammlung von möglichen Formulierungshilfen für Schüler 

	V.: jeweilige Fachlehrer auf Klassenstufenbasis

	bis Dezember 2008

	3. Organisation ( Zeit einplanen) von Phasen der Einschätzung im Unterricht

	V.: jeder Fachlehrer
	während des gesamten Schuljahres

	4. Einsetzen von Fragebögen zur Selbsteinschätzung der Schüler

	V.: Klassenlehrer 3/4
	halbjährlich

	
	
	


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur: 
	Maßnahmen zur Unterstützung 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	Prozessbegleitung (1 Abminderungs-stunde)
Entwickeln geeigneter Fragebögen
	Frau Machalett
AB II
	ab 2008/09


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Methoden/Formen 
	beteiligte Personen 
	zeitliche Planung 

	Dokumenteneinsicht und Hospitation

	Frau Körner

	Ende 2008/09



Zustimmung zur Zielvereinbarung: 
Wir sind mit dem Inhalt dieser Zielvereinbarung einverstanden. 

Rudolstadt, 

	Unterschrift Schulleiter
	
	Unterschrift Vertreter der Qualitätsagentur
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